
Wiesbadener

Taqbkalt .

No . 28 L . Mittwoch dm 3 . December 1862 »

Bekanntmachung .

Donnerstag den 4 . December l . 3 . Nachmittags 3 Uhr werden den Peter
Nägler Eheleuten von Wiesbaden folgende Immobilien , als :
Stckb .-Nv . Rth . Sch . Cl .

' 8010 17 a . Ein zweistöckiges Wohnhaus 33 ' lang 28 ' tief ,
b . ein einstöckiger Holzstall 15 '

lang 8 ' tief . No . 873
des BrandcatasterS ,

c . Hofraum ,
belegen in der Ellenbogengasse zw . Jacob

Wilhelm Kimmel und Friedrich Bind ,
(4415 35 45 2 Acker bei Seerobeu zw . Christa » Wilhelm Thon und

Christian Schlichters Wittwe , gibt 19 kr . 1 hll .
« ooM 37 i . - • Zehnt - Annuität ,

2663 48 85 2 Acker auf dem Mosbacherberg zw . Chr . Beck und

Johannette Rühl , gibt 26 kr . 3 kr . Zehnt -
Annuität ,

8360 24 62

»IsömiK i $d iii 7301
5362 12 31

2 Acker hinten auf dem Atzelberg — vereinigt mit
No . 5362 — zw . Friedrich Wilhelm Kimmel
und Wilhelm Hilduer , gibt 5 kr . 2 hll . Zehnt -
Annuität , und

2 Acker im Atzelberg — vereinigt mit No . 5360 —

zw . Friedrich Wilhelm Kimmel und Philipp
Hildner , gibt 6 kr . 2 hll . Zehnt - Annuität

in dem Rathhause zu Wiesbaden zwangsweise versteigert .
Wiesbaden , 28 . Oktober 1862 . Herzogs . Nass . Landoberschultheiserei .

238 ■ Westerburg .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 4 . l . M . Vormittags 9 Uhr sollen verschiedene ConfiS -
cate , als : Kleidungsstücke , Weißzeug , Toilettengegenstände , Schreibmappen ,
Victualien u . dgl . auf der hiesigen Recepturstube öffentlich versteigert werden .

Wiesbaden , den 1 . December 1862 . Herzog *. Nass . Receptur .
15024 ♦ .

.....
, Bender .

Bekanntmachung .
i Dienstag den 9 . December c . Vormittags 10 Uhr wird das Reinigen

der vor den hiesigen Militärgebäudeu liegenden Straßentheile und Trottoirs

auf das Jahr 1863 öffentlich wenigstnehmend versteigert .
Wiesbaden , den 29 . November 1862 .

34ß J Herzogliche Caserueverwaltrrng .

Bekanntmachung .
Alle hiesigen Einwohner , welche ihre bisherigen Gewerbe ganz oder theil -

weise aufgeben , oder dieselben erweitern , oder neue Geschäfte beginnen wollen ,



!-

Der Bürgermeister .
FisÄer .

werpen hierdurch aufgesordert , die desfallsigen Ärizeigen innerhalb piek
zehn Tagen , von heute an gerechnet , um so gewisser bei dem
Unterzeichneten zu machen , als spätere Angaben sonst bei der Steuerreau -
lirung für dM nächste Jahr nicht mehr berücksichtigt werden können . ' - E '

Namentlich ^ werden die Handwerksmeister ersucht , die Zahl ihrer Ge -

öwStoMae " 1116* ' ' 6mit ' » bk | - ® ' « “ » M
Wiesbaden , den 26 . November 1862 .

Patenlirle Briesrouverlmuschine ,
Leistüügsfähigkeit 25,000 in 10 Arbeitsstunden , in Thätigkeit zur Ansicht
ausgestellt von Morgens 10 bis Nachmittags 4 Uhr durch
1 ^ 709

____
JL Esselborn , Marktplatz 9 .

Ä 2 Buchstaben in drei Schriften , Wäscheftempel
und Wcetallschablonen in verschiedenen Alphabeten und schönen Mustern
für Weißstickereieu rc . bei
14960 Moritz Schäfer , Eck der Lang , end Webergasse .

Römerberg 8 ein nußbaum - lackirter Lthüriger Kleiderschrank zu verkauf ^ .

Bekanntmachung .
Freitag den 5 . Dccember Vormittags 10 Uhr soll die Ausführung der

durch die Verlegung des W - llritzbaches von der Schwalbacher Chaussee bis
an den Stadtbering nöthigen Erdarbetteu , zu 1390 fl . 52 fr . veranschlagt ,in dem hi : figen Rathhause vergeben werden .

Der Kostenvoranschlag und die Bedingungen können vorher dahier einae -
sehen werden .

1 8

Wiesbaden , der 29 . November 1862 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
___ ,_________________ __ _________________

Coulin .
______

Notizen .
Heute Mittwoch den 3 . December Vormittags 10 Uhr :

Fruchtversteigerung bei Herzogl . Receptur zu Wallau . ( S . Tagbl . 281t )
Vormittags 11 Uhr :

Verpachtung der Dickschieder Domanialjagd bei Herzogl . Receptur zu Langen -
Schmalbach . ( S . Tagbl . 281 .)

Vergebung der Fällung von Pappelbäumen , auf hiesigem Rathhaose . ( S .
Lag bl « 282 . )

Vergebung der Holzfällungsarbeiten in den Stadt - Waldungen , auf dem Ratb -
hause . ( S . Tagbl . 281 .)

Nachmittags 2 Uhr :
Holzversteigerung auf der Wiese des Stadtschultheisen Fussinger in der Kimbel -

wies . ( S . Tagbl . 281 )

Photographisches Atelier
von W . Sternitzki , Kirchgasse 20 .

Aufnahmezeit von Vormittags 10 bis Nachmittags 2 Uhr . 14139

Geschäfts - und Notizbücher ,
Schulhefte und Bilderbücher , oGO

Ausgezeichnete Alizarintinte , sowie alle : Sto -
Schreib - und Zeichenmaterialieu .» ns '

euipfiehlt F . Thilo , LangMe 25 . 14982



Die Direetio «
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* ) In Wiesbaden an Herrn F . W . KLsebier .

Gute Gelegenheit

L . Vanderauwera , Langgasse 19 ,

Mitzfieklt sein wohl affortirte « Lager in Band , Blumen , Sammt am Stück ,

Sammtband , Spitzen , Blonden , Netzen , Schleier , Fanchon ? rc . zur genMen

Abnahme . - „
Ein gut gearbeitetes engliiches ^ anape ohne Ueberzug steht zu verlausen

und kann nach Belieben der Ueberzug drüber , gemacht werden . Das Nähere

tu der Exprd . d . Bl . - ZNlE
144 :1 '

Renten - und Lebensversiclicrungs - Anstalt
zu Darmstadt

übernimmt :

1 ) die Versicherung steigender Renten gegen beliebige Kapital¬

einlagen . Die Zahl der Rentenversicherten beträgt dermalen 7192

mit 11,988 Einlagen und ca . 926,860 fl . Vermögen .

2 ) Lebensversicherungen in Betrügen von 100 bis 10,000 fl . auf

ein einzelnes Leben gegen feste , zu keiner Nachzahlung verpflichtende Ver -

Mk Of m V ROO :> ■ für ! -' «

Auswanderer nach Australien .

Alle Diejenigen , die fich an eine Familie , die erst kürzlich nach 79tägiger

Reise von Australien hier zum Besuch eintraf und wieder am 10 . Januar

die Reise via Rotterdam und London nach Melbourne antreten wird , an -

schließen wollen , fordere hiermit auf, , sich franco spätestens bis zum 31 . SDe -

cember bei Herrn Bäckermeister O . Berger , Webergasse No . 52 in

Wiesbaden , wo nähere Auskunft ertheilt wird , zu melden , damit mau Platze

zur Zeit aus demselben Schiffe reserviren laffcn kann .

Paffagiergeld wird in London gezahlt . , /

Die Ueberfahrt für Mann und Fran ( die eine Kammer allein erhalten )

kostet 432 fl für ein Kind unter 1 Jahr nichts für ein Kind unter 12 Jahren

108 jjU sstr ein Fräulein 216 fl -, für einen Herrn 168 fl . 15025

ficheruugsbeiträge . „ , t
Für eine lebenslängliche Versicherung von 100 fl . betragen die jähr¬

lichen Versicherungsbeiträge bei einem Alter von

20 Jahren : 25 Jahren : 30 Jahren : 35 Jahren : 40 Jahren :

1 fl . 34kr . 1 fl . 45kr . 2fl . lkr . 2fl . 21kr . 2fl . 48kr .

45 Jahren : 50 Jahren :

3fl . 26 kr . 4 fl . 18 kr .

3 ) Leibrentenverslch erungen , womit auch Wittwenrenten erworben

werden können . „ „ , , , ,
4 ) Depositengelder bis zu Beträgen von 25 fl . herab , welche vom

30 . Tage nach der Hinterlegung bis zur Zurücknahme mit 3 _<0 vErzmst

und auf Verlangen ganz oder stückweise zurückbezahlt werden . Ende

1861 betrug die Summe der hinterlegten Gelder 1,241,000 fl .

Wegen näherer Auskunft , sowie wegen des unentgeldlichen Bezugs von

Prospekten ■unb Statuten der Anstalt beliebe man sich an deren Herren

Bevollmächtigte zu wenden . * )
Darmstadt , 1 . Juli 1862 .
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Casino zu Wiesbaden
Sonntag den 7 . ' D

'
ecember 1862 y

Cursaal zu Wiesbaden .
Freitag den 5 . December , 71/ , Uhr Abends - A

,
'

,  lm Reunionssaale

Herrn WüHlä ^ L, "
«

* * * * s ' - w a . s aS ^ SSESX
Reservlrte Ute , iU . 3 » kr . ( Abends an te -

tose 2 a . ) - skht .

MdS - * * * M Ä ™ Ärsams . na Abends L der
---- —— — '

— _ . Gasse * a jt i hf/ - 403

X L n
P ” rserverein .

" ® i ™
,

« " 41 »

_ _ H °^ ^ d Ve ^ mm ! ung . Mitteilungen über englische Fabrik

m der döppeltertiffllBS ^

LA teÄ ^ * *
;

* * w 2
Ä “ ? er doppelten oder italienischen Buchhaltung vertraut

8 . « ÄC . in
”

n
®
Ät ' M “ « “ W « ’ « wÄrS

ÄtaÄiW . L W ?M « fin
15026 Eduard Friedrich *
- ------ Lehrer der Buchhaltung a . d . höhmn BürgerschAe .

Photographie - Albums ' !
141g ? " 9tu6toa ^ ” nb d °n billigste » Preisen empfiehlt

'
7

"

-- ---- - --
O Schellenberg , Goldgafie ( Ecke des GrabeüS ) ,

,
un ^ Ballstränsschen in sehr aro -

Art Empfiehlt
OtVtC ( , lristban,il - Verzier « nsen aller

Jucob Äittgele ~

Hof - Lithographie , Schreib - und Zeichnenmaterialien - Handlung ,kleine Burgstraße No . 2 . «
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Einfassband 5 -
' N glatt und faxonirt zu Fabrikpreisen . - -

< R . Rivinius , Webergasse No . 22 .

Elm « roße Auswahl gestickter Kragen zu sehr
billigen Preisen bei

“ 8 1 v

14921 - Christiane Maurer , Lanaaaffe z .

.
“ - Wintermäntel

,

A £ ^ cke “ > Corsetten , Besatzartikel u s . w .
3 empftehit m schöner Auswahl zu billigen festen Preisen
Ä K . Gottlicb ) vormals

14924 C1 ! eme » Mr ScJmatiel »

Die Pelzwaarenhandlunq
,

Zeil 60
, nächst der Post ^

ft ^ as Reich haltigste assoreittes Lager . Bei bekannter
A “ 9 J 1 Qualität der Waareo , neuester und elegantestcr Fa ? on wird

zu sehr billigen Preisen verkauft .

Qe ^

‘
- ■ Die

~ " ""

•

‘

ch Modewaarenhandlung
von

Albert Hecht in Mainz
,

„ , , , , Schustergasse 41 , neu ,
'

" ° 8 schwarzer Se ! dr „ st ° ff -

„ . ,
Bet II '

. Ävieny , Steingaffe 4 ,
£ LbaUerr? afte und Strohflühle stets vorrüthigzu haben , auchwerden alte znm Fleckten angenommmen . 14431

fnSru Sortiment Regenschirme u En - tous - cas in allen Stoffen ,
m ° llm « rtfi - mpst >

— ^ 9 — - >. Moritz Schäfer , Eck
'
cher Lang , und Webergaffe .

Zu verkaufen oder zu vermiethen .



Wiesbadener Markt - Anzeige .

14910

■ Für
:

Schöne nach Vorschrift gearbeitete Schützen - Joppen find wiedervor .

räthig zu billigem Preis bei W . Hack , Weber gaffe 5 . 11085

Rührer Ofen - und Schmledetohlen
vom Schiff zu beziehen bei Aug . Porst . 14 & 3

M Den 11 . nnd 12 . Deeember a . c . W

Christi an Tischer ,

Porzellan - u . Stemgüt - Hiindler aus Bieber bei Offenbach .

hat eine große - 'Auswahl in Porzellan - und Steingutwaaren mnd

verkauft zu Fabrikpreisen . Dec Verkaufsstand befindet sich vor dem Thor

der Elisabethen - Heilanstalt in de ; Lomsenstraße .

Blechwaareu
in großer Auswahl wird Unterzeichneter auf dem Andreasmarkt unter Zu .

sicherung Mr Arbeit für möglichst billige Preise
^

ausstrllen .

14983 A . Griinthaler aus st . - Lchwalbach .

Richt ; i » übersehe « !

. Ich empfehle mich auf hiesigem Andreas - Markt mit Meinen Hanben -

und Hutschachteln , sowie einer großen Auswahl Wandkorbe und

viereckiger Kasten und sonst i - dies Fach einschlagende Arbeiten .

14968 Joseph Buemann , Hutschachtelmacher aus Mainz .

a föäniifiifi äil
W 406 Paradeplatz 1 und Steinweg 2 . D

Schön geschnittene Beenden - , Lebkuchen - und Butterformen

14960
^ % U8öa ^ bCi

Moritz Schäfer , Eck der Lang - und Webergaffe .

। Grosse |
| Staats - Gewinne - Verlsasnng |
U mit Treffern von st . 173,000,103,000 , 70,000 , 33,000 , M

W 17,300 , 14,000 , 10,300 , 3,230 , 4,300 , 3,300 , M

$ 1,730 , 1000 , 700 rc M
M Es kommen 17,900 Gewinne zur Vectheilung . Ganze Loose

U kosten 7 st . , halbe 3 st . 30 fr . oder 2 Rthlr . Viertel 1 st . M

M 45 fr . oder 1 Rthlr . M

M Pläne und Ziehungslisten gratis . Die Gewinne werden sofort M
nach Entscheidung ausbezahlt .

* B . Gninebaum in



V?
iun6t6 gutes Pferd pebstzwei Wagen stehen zu verkauf « !

14894
__ ____________ Adam Cramer , Steinge . ,, . ,

~
” 01^ *? 8 " tem Zustande befindliche Windmühle steht zuverkaufen

Schillerplatz No . 2 . < unQinvö : nöWK75
. . . - ..... . ...... , . ■ ........ ■■■-

- ---------- --- --- „
. 3HD81W Otto *y -, io8 X » h < ü » d eine Beilagt .) 096 ^ 1

Frische Schellfische
soeben etngetroffen bei Heinr . Wald ,

 Eck der Nero - und Röderstraße 41 .
Frische Göttinger Cervelatwürste vorzüglicher Qualität empfiehlt

. ...
'

A . Schirmer a . d . Markt . 14865

Selunelzbiiiter ( Älpcnschmalz)
lm A ° ° d , , »

L4? 32 F . ! ■- Schmitt Taunusstraße 2L

1Q8e ‘nPe0 prima Schweineschmalz per Pfund 24 kr bet
1^ 22 _______________ Ach . Philippi , Kirchgaffe 22 .

Türkische und Bamberger Awetsche « , sowie feinste Cier - Gemüs -
nudeln empfiehlt C . Wagemann . 14993

»n, ?^ M " 9 % ni
° d,mal0 meit,e täglich frische

, selbstgebackene Lebkuchen in
empfehlende Erinnerung . W . Hippaoher , Langgasse . 14870

Zuv Nachmcht
Da ich jetzt meine Senffabrik mit Wasserkraft Mreibe und dadurch in

^ Eaud gesetzi bin , einen ausgezeichneten Senf , welcher keiner sonstigen Fabriku ° chsieht , liefern zu können , so bitte ich um geneigtesten
Zuspruch .

« A ^ ^ liobstbaumchen , als : Äepfel und Birnen in den

'

bestm
^

Sorten ,
Mukosen und Pfirsiche zu Spalieren , Weinreben in frühen Sorten , sowie
hochstämmige Mirabellen und Reineclauden , empfiehlt zu billige » Preisen

■Ma ™ F . Klein , Handelsgärtner ,
Nerothal . —

von

• So haust , Adam Roeder
empfiehlt als die feinsten

__ C . Ritzel Wwe .

Johann Hoff ’
scher Malz - Extract

ü
. Flasche 27 kr . , Kraft - Brustmalz ä Schachtel 20 bis 40 kr . und

Badermalz ä 30 bis 54 kr . , aus der Fabrik und Brauerei in Berlin ,
neue Wsthelmstraße 1 dicht an der Marschallsbrücke , empfiehlt
* 97 •       Wenz , Condiior .

Tliee

SÄSÄtt Ä ® ' Ä X M . % * NLÄtzlö
4 fl . per Pfund sehr preiswürdig sind .

'

F . L . Schmitt , Tauvusstraße No . 25 .

PUNSCH ■ SII6OPI : TR



Mittwoch

Gefunden ein Rock , ein Gebund Schlüssel , ein Paar Frauenhosen , eia

grauwollenes Halstuch , ein grauer Socken , ein Schraubenschlüssel .

Wiesbaden , den 29 . November 1862 . Herzogl . Polizei - Direktion .

WM
"

Aufforderung .

Die Consolidatiou der Wiefendistrikte Sanct »

born , an der Drutenbach , PhilguSwies , Sim »

belwies und bei Seerobcn , sowie der Mer »

biSnttc peberhoben und am Dotzheimerpfad
betr .

Die Betheiligten werden wiederholt aufgcfordert , die erforderlichen Grenz »

steine zur Abgrenzung der nengebildeten Parzellen bei denselben bereit zu

haM , widrigenfalls ste es sich selbst zuzuschreiben haben werden , wenn ihnen

aust
'

der unterlasseneu Beischaffung der Steine Unannehmlichkeiten und Kosten

erwachsen,
'

Es wird dabei darauf aufmerksam gemacht , wie die alten Grenz¬

steine zweckmäßig ausgegraben und verwendet werden können .

Wiesbaden , den 2 . December 1862 . Der Bürgermeister -Adjunkt .
Coultn .

Zufolge justizamtlichen Auftrags werden Mittwoch den 3 . l . M . Nachmit »

tags 3 Uhr auf dem Rathhause dahier
1 Kleiderschrank und 1 Commode

versteigert .
'tbr .

Wiesbaden , den 2 . December 1862 . Der Gerichtsvollzieher .

15028 _ ___
Biebricher .

Zufolge amtlichen Auftrags werden Mittwoch den 4 . December Nachmit¬

tags 4 Uhr auf dem Rathhause dahier
a ) 1 Pferd ,
b ) 1 Commode und 1 Küchenschrank

versteigert .
Wiesbaden , den 2 . December 1862 .

_ __ — --
? X Die rühmlichst bekannten

Der Gerichtsvollzieher .
B o o s .

Dewald
' ' ^ ° u Brust - Karamellen

jrbiiiH von Peter Jttewald in Cöln ,

Hostieferant Sr . Majestät des Königs von Preußen ,

welche stch vermöge ihrer vortrefflichen Wirkung als kräftiges Hausmittel

gegen Heiserkeit , trockenen Reiz - und Krampfhusten , HalSübel rc . bewährt ,

find nur allein zu haben , das ganze Paket ä 14 kr . , das halbe s 7 m bei

15036 ® .iq .71 t
‘ i « k Was rsuck »« daa Ai Querfeld , Langgaffe .



Paffendes Weihnachtsgeschenk .

* » * .

J L. Schelleuberg
’
scheu

rrof - Buchhandlung — Langgasse Nr . 27 :

Ällcs mit Gott !
alle Morgen und Abende der Woche in vier -

fowie für ökondere T -?? 9 ? =
0nob ^ « tage , für Beichte und Communion ,

^ . l . gant geb , mit Goldschnitt und Goldverzierung Preis 1 fi 24 fr

$
Versteigerungs ^ Änzeiae .

'

inffpi
° ™ a ” cItt , Vorlege - , Suppen - und Kaffee -

- MWWSsL
406

14965

AeGe Vsvszr - stütz . ehW ^ oWu und verkaufe solche zu 1 % fr . pr . Stück .

C . Belschner , Ausrufer .
-- — — — _____ ________ <» Frankfurt a M .

m -

” " ’ Ohr . Fassbinder
,

" LM
E ‘

r
*

’
6

, ^ ' Fbaltigtze affortittes

ggggLMden billigsten Preise » . f
°

L
Cigarren - LagervonCarl Jäger ,14965 Goldgaffe 21 , genannt zur „ MuckrptzShle . " °

Die in kurzer Zeit so beliebt ge .
vordenm ostindischen Hindu
” 1

/
ar - habe wieder in guter abge -

Ferner empfehleden Herren Raucher rraducos
^ ^

Lesall » u Londrea

a11 ’ Ambaiema - » 2



Ä
Zur schönen Aussicht .

Arac - Punsch - Essenz ,
Rnm - Pansch - Essenz ,
Ananas - Punsch - Essenz ,
Groc - Essenz von Rum ,
Grog - Essenz von Arao ,
Maiwein - Essenz ,
Bischof - Essenz ,

als : < -z .
Anisette ,
Curapao ,
Persico ,
Vanille ,
Absynthe suisSe

Basler Kirschwasser ,
Maraschino ,

Wirths chasts ^ Eröffnung .

Meinen geehrten Freunden und Gönnern , sowie dem geehrten Publikum
die ergebenste Anzeige , daß ich meine Restauration und Wirth schüft ,

Röderaller No 4 , eröffnet habe und gute Speisen und Getränke verabreichen

werde . Um recht zahlreichen Besuch wird höflichst gebeten .

15936 Heinrich Weimar .

Einige Halbohm - Iäffer (weingrün ) werden gesucht . Näh . Exped . 15037

Erbprinz von Massau »

Donnerstag den 4 . und Freitag den 5 . December Nachmittags 3 Uhr

findet arvße Tanzmusik in meinem Saale statt , wozu ergebenst einladet

15035 Georg Itbl .

Allash Cardinal - Essenz etc .

Die Preise find billigst berechnet . — Versendungen nach Außen werden

prompt mnd sorgfältig effectuirt . . . .               1 :V

Poths
empfehlen ihr vollständig assortirtes Lager in

liquenren und Essenzen feinster 2
deutscher und ausländischer Fabrikation ,

S Bei Gelegenheit des Andreasmarktes W
findet in meinem Saale W

H Donnerstag den 4 . December H
Z grosse Tanzbelnstigung mit Orchester , g
D Freitag dw 8 . Drcember H
K Flügelmusik mit Begleitung ®

i * * " * * * Etz Ohr . Scherer . , |
Für vorzügliche Speisen und Weipe ist bestens gesorgt .
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Wiesbadener Markt - Anzeise .

MMWS .
' tz LS

'

SÖX »
zeüan bei

5 « srä
IM2

♦ * * 6,fi " to
I«

G . Stritter , Kirchgasie 26 .

OlttFRben ^ CfltnÄo6rifci1 Englands zu den billigste « Preisen - ? £ — . 1
ÄS W ' " Pt * " — P » » i° ' l - d » MW,m Ihm

ÄKfcÄ « ® “ 1' ” ' “ 9" “ fi " b " * <*
— — ' ■■ *■* — - - <” —■ p®"“ " flÄÖiy s

M dum de somatische Zahn - Pasta , ein anerkanyt zweck .
1 >T

”
7T

~ ---
3T

~ 5äc6 ' ai ‘6 gelauterken und vollkommen geeignetenaoutemard ’
s zusammengesetztes Präparat zur Culeivirung

schneller und sicherer a
'
ls di ? l

“
fcnb,

beS Zahnfleisches, . reinigt bei weitem
SSbcfQnnt ^ » ad benutzten Mittel , ohne auch

— — — A Flecker , Webercjafft 17 ,
'

99
• Andreas - Markt zu Wiesbaden '

* ”
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880Ö1

irrn und Damen

■»H

ausgesetzt .

sm

Don

Silber -, Gold - und Stahlyexlkrr , ,
Nuß -, Horn - , Jagd - und seidene Möpse für He
Parfümerien und Poreefeuillc -Wsaren ,
Crinaline und Corsetten , .

Schuh -, Kleider « und Corseltriemen ,
Hutfaxons in Gaß , Web und Filz ,
Gummischuh --, Filz - und Roßhaarsohlen ,
Kinder - Jäckchen und Kleider ,
Gestickte Wetßwaar en und Negligöhauben ,
Maßlin , Orleans - und Futterzeuge ,
Stramin , Plüsch und

'
Lasting ,

Artikel für Schuhmacher , Schneider und Posamentirer
Berkäufer erkalten noch einen Extra - Rabatt .

15039 - G - Rach , Neugasse , Ro . 11

nhiiio
Tl3d Ul

louqi m ulegugo -^ auora . HK
Ine Partie '

älter
‘
e

'
Kragen und Garnituren ist zum halben Pre ^

!
M . Földner Wwe . ,

Kranz 2
,

I
empfiehlt für bevorstehende Feiertage ihr wohlassortirres Lager in M
weiß « « Waaren ; namentlich eine reiche Auswahl gestickter W
Kragen und Garnituren , echte Spitzenkcageu , gestickte Taschentücher , H

M leinene und LetnenbatistTaschentücher , Slreifeu u . Einsätze , Röcke rc . , g »
w ferner Schleier , Barben , Fanchon

' s , Corsetten mit uhb ohne Naht ,
A Crinolinen , fertige Aermel und Aermelstoffe , glatte Stoffe , nament « M ,

W Ü4 . s»hr schönen Mull , Batist , Shirting , Pique rc . , sowie eine große W

Lager aller Sorten Filz - und Seidenhüte zu den

billigsten Preisen bei

P . Faßbinder , Webergasie

15038 neben dem Hotel Chriftmann .

Geaichle Halbmaasflaschen ( gebrauchte ) werden fortwährend gekauft

Gestrickte Kragen und schöne Kaputzen ,
Ritterstauchen und - Unterärmel ,
Unterlagen und Beinkleider ,
Winter -Handschuhe mit u d ohne,Futter ;

Gestrickte Wämm « unp ^ Gamaschen , , * -
4

Netze und Schleier iu schöner , Auswahl ,
Pariser Blumen , Federn und Bänder ,
Castor -, Terneaux , , Schleiers - und Strickwolle ,

Waaren - Lager von G . Rach ,

dtengaste dko . 11

Neue Artikel sind eingetroffen jU

11 ; ,s ^ acher,LontzSbeM « ,
Pallatins und Chchenez,

"



15038

billigst bei

Ich empfehle mein Lager in
kräftigen Havanna - Cigarren zu 50
leichteren „ „ „ 40
importrrten „ „ , 60

P Faßbinder , Webergaffe No . 6 ,
neben dem Hotel Christmann"

Frische Schellfische ,

~ ~ ~ -----

Fri che Cabihau ,

Frische Bratbückinge
Ohr . Ritzel Wwe . 15042

B . DREHER
,

Sattler
,

untere Webergaffe No . 2L ,
empfiehlt sich auf bevorstehende Weihnachten mit feinem
Men M Sattlerwaaren , wie Koffer ,

-Taschen
aller Art , Schulranzen , Hosenträger re , sowie im
Anfertigen von gestickten Taschen , Kiffen , Gürteln ,
Hosenträgern , und verspricht bei solider Arbeit
reelle Bedienung , 160 ^

Peter liimz , Messerschmied
aus Kreuznach ,

empfiehlt sich den verehrlichen Bewohnern Wiesbadens und Besuchern deS
Audreasmarktes mit einer reichen Auswahl in allen Messerschmiede - ^

( eigenes Fabrikat ) .

ALL
^ » sen u . Bohnen , welche stch sehr gut kochen , empfiehlt

l5033
r

G . Kadesch , Friedrichstraße 28 .
Kutscher Kunz , Friedrichstraße No . 4 , ist täglich frische Kuhmilch

zu habet, . « » chfussevvmllu »« » mmn— — ---- -- ---------------
1OUUU

Dmck und Verlag unter Verantwoitlichkeü von A , Schellend « rg .

Frische Schellfische
__

' bei J . G . F . Stritter , Kirchgasse .

Neue holl . Häringe per Stück 4 kr . ,
marinirte Häringe per Stück 6 kr .

15033 empfiehlt G . Kadesch , Frichkichstraße 28 .



Wiesbadener

Tagblatt .

Mittwoch ( II . Beilage zu No . 283 ) 3 . Dec . 1862 .

Gewerbehalleverem .

In unserem Verkaufs - Locale , neue Colonnade

Pavillon , haben wir eine Partie schöner Sopha
’
s

und Bettvorlagen zu sehr billigen Preisen zum Ver¬

kauf ausgelegt .

123 Oer Ausschuss .

a Der Riese Murphy £
15050 und der

m kleine Geneeal 13
MMi find noch über den Andreas - Ma ' kt zu sehen , wozu“

gebenkt einladct F . A . Wolff aus Frankenthal .

Weiße Stickereien , als : Kragen , Aermel , Gar¬
nituren , Taschentücher , Nocke , Streifen , Einsätze rc .

in großer Auswahl bei

August Stoth .

Webergaffe 5 .

Eine Partie Kragen , Garnituren , Taschentücher
und Röcke werden zu sehr ermäßigten Preisen ab -

gegeben . _________ __ _______
15047

Alizarin - Schreib - & Copirtinte ,

patentirt für Sachsen , Hannover , Frankreich , Belgien nnd mehrere andere

Staaten Europa ' s .

Dikse jetzt im höchsten Grade vervollkommnete Tinte fließt in kräftig blauer

Farbe leicht aus der Feder , dunkelt schnell in ' ö tiefste Schwarz nach und

liefert eine schöne deutliche Copie . Wegen vielfachen schlechten Nachahmungen
bittet man genau Etiqnette und Stempel deö sächs . Wappens , so an jeder
Flasche befindlich , zu beobachten . 99

3 « haben bei A . Flocker , Webergaffe No . 17 .

veule werden wieder frische Schellfische bei mir cintreffen .
15051 Hch . Philippi , Kirchgasse 22 ,



Wollene Echarpes , (Jhateiaiiies und tterrntücher
m den neuesten Mustern und preiswürdiger Waare
ber August Stollu

15047  Webergasse 5 .
Eine große Auswahl gebleichter und ungebleichter Hausmacherleinen

und Hausmachergebild von Herzoglich Nassauischem Correctionshaus
zu Kloster EberbaS , all - Sorten Bielefelder , Böhmische , Schlesische , Herrn¬
huter Leinen und Gebilde , in Gebleicht und Naturell , zu den billigsten und
nur festen Preisen bei J , M . Baum , Nengasse . 15044

Alle Sorten Wolle - 8 ? Banmwollwaaren , letztere zu den
alten Preisen und in großer Auswahl , bet
1 5014

__ , J . M . Baum , Neugasse .
Tuch 8f Buckskin fortwährend in großer Auswahl zu den billigsten

und nur festen Preisen bei J . M . Baum , Reugasse . 15044

Aechte Brabanter Kittel sind zu haben bet .
15044

__________
J . M . Baum , Neugaffe 7 .

Unterzeichnete empfehlen wie jedes Jahr eine
große Auswahl aufs Feinste und Schönste geklei¬
dete Pupper , zu möglichst billigen Preisen . Der
Stand befindet fich wie immer in der Straße , wo
der Andreasmarkt gehalten wird , und ist mit der
Firma versehen .

15052
_________ I . Zahn aus Mainz .

Wilh . Roth , Schuhmacher , Saalgasse 3
,

empfiehlt gute dauerhafte Schuhmacherarbeit zu möglichst billigem
Preise ; auch hat das Repariren der Gummischuhe seinen Anfang genommen ,
vnd können dieselben binnen zwei Tage wieder zurückgeliefert werden . 15053

Rührer Ofen - und Schmiedekohlen
von bester Qualität können direkt vom Schiff be -

zogen werden bei Günther Klein . 15054

Ein vierfitziger Schlitten wird zu kaufen gesucht durch Schmiede *
meister Lern , Metzgekgasse 36 . 15056

Guttapercha - Glanzwichse ä Topf 11 tr
~

btF
184

___ Georg Möbug , Metzgergasse 3 .
*4in lederner Koffer , noch wie neu , 3 '

lang 16 " breit , ganz bequem ein *
gerichtet , ist zu verkaufen . Nähere « in der Exped . b . Bl . 14779

Kefen werden fortwährend zum Setzen und Putzen angenommen . Nähe *
re « zu e >fragen Heidenberg Nr . 31 im Hinterhaus . Auch können Bestel -
lungen gemacht werden bi Ich . Lorenz Mollath , Kirchgasse 26 . 15003

Merostraße LO find zu verkaufen zwerschläfige Deckbetten und Kiffe « ,
Nachttische , Nähtische und ein Kaunitz . 15056

Saalgasse 8 ist ewe Pfuhlpumpe und ein schöu gebames Schaukel -
Pferd zu verkaufen . 15057



Die Buch - und Antiquariats - Haudliing von

Jacob Levi ,
alte Colonnade No . 18 <t 19 .

kiiwstchlt folgende zu Mesigeschenkm sich elgnen . e

Büäier iu bducbctibtn btttiftcn Preßen .
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I 15061

efr*

0O0

H » Sutset *
?

große Burstraße No . 10 .

J, ? ' 8 Schweineschmalz per Pfund 24 fr . empfiehlt
~~

gs

'

ift TüTsrolra ; ---------------
G - Kadesch , Friedrichstraße 28

ta « Ä "

f
* * S " ' 6 ’ $ , ‘ ,b ” b E ^ ° - ch 13 Mch .

p 8 , aw “ bei Gärtner Home , Heidenberg 23 . 15064

iwta
l^ aina '^ca " ^ UB1 und ächten alten Madeira empfiehlt

— .
;--------- ---------

G . Kadesch , Friedrichstraße 28 .

Seidene Fichns , Foulards , Cravattes und Herrn -
binden tn großer Auswahl M sehr billigen Preisen
üei August Hoth ,

_______ _________ _ Webergaffe 5 .

Warm gefütterte Schuhwäären
lauft man sehr billig bei Schuhmacher D . Schüttig . 15059

sSää ;.
“ nb ® l “ ‘ 5, " 8e “ - | ,eu *

--- A . Kadesch , Metzgergaffe No . 22 ,

Täglich frische Lebkuchen
bet Böcker Saueressig , Römerberg 18 . 15060

frlf * Sind » » , ettt (? o ! 6 « . r @ 7roet « tron < bube I » „ 6alto .
_ A . Kadesch . Metzgergasse 22 .

Ä Frische Ostender Austern
, 8

Seezungen , Hammern
,

frischen Salm
, Gänsleber - Pasteten

,
Galantine mit Trüffel ,

Nennangen , Sardines ä l ’
hnile

,

Fromage de Koqaefort ,

Fromage de Neufchatel
,

Fromage de Brie



15066

L . Schellenberg
’ sche

Hof - Buchhandlung — Langgasse Nr . 27 .

Verloren . .

Verflossenen Donuestag wurde aus Versehen iw Kaffee -Aimmer des Cur .

saals ein brauner Rillhut gegen einen schwarzen vertauscht « er zetz ' ge

Besitze
"

des braunen Hutes wird höflichst gebeten , denselben in obengenanw

tem Locale wieder nmzutauschen . Mnntaa
Ein kleiner Pinscher ( Hündin ) braun mit weißer Brust ist am Montag

Abend abhanden gekommen Taunusstraße No . 17 .
Derember

Von der Sckwalbacherfiraße No . 8 bis zum Schutzenhof ist am 1 Dezember

ein gestickter Damen - Halsfragen verloren worden . Wer ihn Schwas
bacherstraße No . 8 wieder bringt , erholteinegute Belohnung . 1507

Am Sonntag Nachmittag wurde von der Stadt . bi z -u » Edberg
ein schwarzer Tüllschleier verloren . Man bittet , ihn Muhlgasse

^
Sond !ag den ? 0 . Nov - mber wurde ein goldner Ohrring mit sbwarz -r

Emaille verloren . Gegen Belobnnng in der Exped . abzugeben . —

Gesucht wird auf 1 . Apriftz I . für eine stille Familie ohne Kinder

eine unuchblirte Wohnung von L. oderwwdestenS 4 . roS «

2 bis S Mansarden , Küche . Keller rc . DeS ' ° llsrge Offerten bittet man

näherer Bezeichnung und Notirung des billigsten Preises unte . - ff

N . Y . z . an die Exped . d . Bl . verschlossen abzugeben ._____________ — 1 *̂ 1 ®

' Ttellen - besuche .

Es wird ein Hausmädchen gesucht Kirchgasse 20 2 St ° ck rechts . 15012

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeit gründlich versteht , gute Zeng m

besitzt , sucht auf Weihnach ' en eine Stelle . Näh . Wi .helmfiraße 14 . 15074

Ein braves katholisches Mädchen wird zum sofortigen Eintritt ge ^
^

Ein
°

MSdch ? für Kü ^en - und Hausarbeit auf Weihnachten gesucht .
^

Zu

erfragen in der Exped .     j ___ ________

Ein wohlerzogener Junge kann das Schreinergeschäft erlernen . Zu

Mt - I ° - et * ober M -

Wäger auf Weihnachten . Offerten beliebe man In der Exped . d . Bl . u

M . 1 niederzulegen .

"

Gusta » - A - olf - Kalendkr
für 1863 .

Preis 8 ft .

"
Di , « ° »

° ° °

"
MebrereLänd - , Geschäfts - u . Privathäuser , sowie Bauplatze

„ b Srt2 . fl « » ! - »
'
« » . > » f d - ° > C ° » mIfft ° ° « brt - ° ° » ° °

J . __ ____ __ __ _— -—

Untere Friedrichstraße 6 sind gute Aepfei zu verkaufen . ----------- —
"

Däs Haus kl . Schwalbacherstratze 1 ist aus freier Hand zu verkaufen .

Nähere « bei dem Eigenthümer . ____ 7^ x5

Kirchgasse 26 ist Puppenstube u . Küche mit Einrichtung zu verkaufen .—
50



Allmächtigen gefallen , meinen geliebten Gatten Friedrich

o6 $urufend
<tm ' SKont ° 9 1 u ^ r Nachmittags in ein besseres Jenseits

Um stille Theilnabme bittet die trauernde Gattin

miLhnbff ® on " erS ° 9 den 4 . December borgens um10 Uhr vom Lerchenhaufe aus statt . 15086

vL « * « “ » « « « MIM ! •

8,t “ » W « » ' “ » ' ° - ' ch - - h - U « Wd « n . Mh - r - «

WWtn MH - ,, - « , [ d . m S . amlfä «
®

-- ---- — • *- L
_ _ -------- ------- -------- 15080

" edrichstr a ß e 6 ist ein schön möblirteS Zimmer , sehr gut
„

War , nut oder ohne Kost zu » ermiechen .

****

10 ’ df ?U

tote
“ 6w - u

möbstrtes Zmmer mit Cabiuet - Süd -
lelke zu vermiethen . Nah . in der Exp . 15081

R . 6
Zu vernriethen 13944

1 9 " t und bequem möblirte Wohnung von 3 - 7 Zimmern ,auf Verlangen mit Küche oder Verköstigung
5 '

^

rniethen .
^ " ^ 9i ° ' 14 ^ artem ganz oder getheilt sogleich zu ver .

Treppen hoch ist ein möblirteS Zimmer zu vermitthnu^
sarden

° 0 lst der zweite Stock , bestehend in 5 Zimmern , 2 Man .
färben , Küche rc . , sogleich zu vermiethen . 14086

i " frequenter Lage , mit oder ohne Logis ,u zu vermiethen Näh . Erped , ms
Heidenberg 20 können 2 Arbeiter Kost und Logt « erholtem

----------
15Ö82

Meiner lieben Tante P . . . . 7 .
i " der Taunusstraße wünscht die herzlichsten Glückwünsche zu Ihrem heuti¬
gen Geburtstage Ihre ste liebende Nichte M ^ arie . 15083

Vivat Frau Gevatterin !
Zum heutigen Geburtsfeste gratulirt
15084 Die ganze Familie in - er Marktstraße .

Danksagung . *

«
Allen , welche unfern Gatten , Bruder und Schwager , AlexanderGrell , zu seiner Ruhestätte begleiteten , unfern innigsten Dank .

1d085 Die Hinterbliebenen .



Allen Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß unser
liebes Kind , Elise Nicolai , nach kurzen Leiden sanft in dem Herr »

entschlafen ist .
Die Beerdigung findet Mittwoch Mittag 3 Uhr vom Sterbehause ,

Nerostraße 17 , aus statt .

Um stille Theilnahme bitten

15089 Die trauernden Eltern .

Asfisen zu Wiesbaden im IV . Quartal 1862 .

Verhandlung vom 2 . December .

Der wegen Schriftfälschuvg angeklagte David Simon von Kleinauheim im

Großherzogthum Hessen wurde von dem Asfisenhofe für überführt er -

achtet und zu einer Gefängnißstrafe von 4 Tagen unter Niederschlagung
der Kosten verurtheilt .

( Hiermit sind die Asstsensitzungen für des 4 . Quartal 1862 geschlossen )

Wiesbadener Theater .

Heute Mittwoch : Die Hugenotten . Große Oper in 5 Aufzügen . Musik von
Meyerbeer . ______________________

D i e Wahrheit .

( Fortsetzung «u # R ». 28 ! ,)

Vergebens begann Karl sich zu sträuben , mit den Füßen zu stampfen und zu

drohen , indem er ausricf :

„ Was soll das heißen ? Gleich nehmt mir die Fesseln wieder ab ! Was habe

ich gethan ? Laßt mich los , sage ich ! Zhr sollt das schwer bereuen ! Laßt mich
augenblicklich los , sage ich !"

„ Ach , mein Gott , er wird immer rasender ! Mein gutes , liebes Karlchen ,
verhalte dich doch ruhig und geh ' mit dem guten Mann da ! ES ist ja zu deinem

eigenen Besten ! " sagte die alte Tante besänftigend , obschon sie sich hütete , ihrem

Neffen , trotz seiner Fesseln , allzu nahe zu kommen .

„ Mit dem guten Mann da ? " rief Karl , sich immer noch heftig sträubend .

„ Wer ist denn dieser gute Mann ? Ein unverschämter Polizeidiener , der seine Bc «

sugniß überschreitet ! Er soll aber schwer dafür büßen ! "

„ Ach , mein armer , guter Junge , es geschieht ja blos zu deinem eigenen
Besten !" rief die Tante wieder . „ Man will dich blos abhalten , Unheil anzu¬
richten !* ' « <vj ,

„ Unheil anzurichten ! Ich glaube , Ihr seid verrückt ! "

„ So machen eS diese Unglücklichen alle ; sie halten die ganze Welt für v <r -

rückt , nur sich selbst nicht !" stammelte die alte Tante und vermochte kaum noch die

Thränen deS innigsten Mitleids zurückzuhalten .

„ ES ist gerade wie mit Säufern , die auch alle Welt für betrunken halten , nur

sich selbst nicht ! " sagte der Polizeidiener , dem in Folge seiner angestrengten Be¬

mühungen , den vermeinten Wahnsinnigen in eine Droschke zu schieben , der Schweiß
vom Gesicht troff .

„ Ich sage Euch nochmals , Ihr sollt es schwer büßen , Ihr unverschämter
Wicht ! Und du auch , Tante ! " rief Karl ergrimmt .

„ Ach , der arme , gute Junge , er weiß nicht , was er spricht ! DaS ist eben daS

Schlimmste bei diesen armen Unglücklichen , daß sie sich in ihrer Wuth allemal gegen

ihre besten Freunde kehren !" schluchzte die alte Frau .

„ DaS kann auch gar nicht anders sein , denn die Gefühle sind bei solchen

Menschen ebenso verkehrt als der Verstand , sodaß sie von allem , waS ve >künftige



Menschen tnaojeh , daß Gegentheil thun "
, bemerkteKer philosophische Polizetdtetttt ,

dem es trotz aller seiner Anstrengungen bis jetzt immer noch nicht gelungen war ,
seinen Gefangenen in die Droschke hineinzubringen .

„ Wir wollen doch noch Jemanden zu Hülfe rufen ! Kutscher , warum legt Ihr
nicht mit Hand an ? "

rief die alte Tante verzweifelt .
» Ich kann das Pferd nicht allein lassen — es könnte scheu werden und durch¬

gehen «
, entgegnete der phlegmatische Droschkenkutscher , der sich an diesem Auftritt

- viel zu sehr ergötzte , als daß er sich hätte entschließen können , etwas zur Abkürzung
desselben beizutragen .

^ Ein Droschkenpferd sollte durchgehen ? Davon habe ich in meinem ganzen
Leben noch nichts gehört ! "

rief die alte Tante . „ Will denn Niemand diesen un¬
glücklichen Mann in den Wagen heben helfen ? " fuhr sie zu den Umstehenden ge¬
wendet / ort .

„ Warten Sie , ich will mit helfen ! "
sagte ein Mann aus dem Haufen der

Neugierigen hervortretend . „ Der arme junge Mann ! Ich dachte gleich heute
Morgen , daß cs in seinem Oberstübchen nicht ganz richtig sei , denn er redete aller¬
hand sonderbares Zeug und schenkte mir 10 Silbergroschen , während ich doch nur
einen Dreier von ihm verlangt hatte .

"

Der freiwillige Helfer war Niemand anders als der Bettler , welchen Karl am
Vormittag so freigebig beschenkt hatte .

„ Ihr sähet und spracht ihn allo diesen Morgen , guter Mann ? Dann kommt
mit uns und erzählt uns alles , was Ihr wißt — was er sagte und was er that ! «
bemerkte Karls Tante .

Der Bettler , ein 9 )Zann von herculischem Wüchse , legte sofort mit Hand an
und Karl ward trotzdem , daß er strampelte , stieß , biß und sich auf alle mögliche
Art , welche seine gefesselten Hände gestatteten , widersetzte , nun binnen wenigen
Augenblicken in die Droschke hineivbefördert . Der Polizeidiener und der Bettler
stiegen dann ebenfalls hinein , um ihn während der Fahrt festzuhalten ; Karls
Tante aber , welche keine Lust hatte , sich so dicht in die Nähe eines Wahnsinnigen
zu wagen , nahm eine Droschke für sich allein .

So fuhren sie unter dem Hurrah und Jubelgeschrei der Straßeabummler und
Gaffer , welche diesem Auftritte betgewohnt hatten , fort nach der Straße , in welcher
Karls Onkel wohnte .

Der Polizcidiencr und sein improvisirter Gehülse hatten die Zeit während der
Fahrt so gut benutzt , daß es ihnen gelungen war , den vermeinten Wahnsinnigen
auch an den Füßen zu binden , und in diesem hüiflosen Zustande ward Karl aus dem
Wagen gehoben , in die Wohnung seines Onkels hinaufgctragen und hier auf ein
Sopha gelegt . Sein Gesicht war dunkelroth , seine Adern waren geschwollen , sein
Haar sträubte sich , seine Augen waren stier und sein Mund schäumte vor ohnmäch¬
tiger Wuth . Sein Aussehen war jetzt in der That das eines Tollhäuslers , den
man nur mit der größten Gefahr für ihn selbst und andere seiner Fesseln hätte ent¬
ledigen können .

Das Zimmer war halb voll von Leuten , welche sich cingefunden , um der Un¬
tersuchung über den Zustand des jungen Mannes beizuwohnen und sein Erscheinen
mit Ungeduld erwartet hatte .

Die Hauptperson unter den hier Anwesenden war natürlich Karls Onkel ,
Christian Gottlieb Stillfried , der ehemalige Butter - und Käsehändler , welcher sich
dem Gefesselten näherte und im Tone des innigsten Mitleids und mit Thränen in
den Augen sich über ihn neigte , indem er sagte :

„ Äch der arme Schelm ! Der arme Schelm ! Ich würde ihn um Verzeihung
bitten , aber er verstehr ganz gewiß kein Wort von Allem , was gesprochen wird .
Was meinen Sie , Doctor ? «

( Forts , f .)

Wert ** > * m «! wfcx P, »« ch» »ctlichkeit MB « . Schelle, » , » , .
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